
KELHEIM. Zwei punktgleiche Spitzen-
reiter, dahinter vier punktgleiche Ver-
folger – so eng wie in der laufenden
Saison ging’s in der Süd-Gruppe der
Luftpistolen-Bundesliga selten zu. Mit-
ten in diesem Pulk steckt der SV Kel-
heim-Gmünd, der am Wochenende
wie die fünf Mitstreiter nur ein Ziel
kennt: Einzug in die Endrunde. Vier
Plätze sind zu vergeben, zwei Teams
werden durchrauschen.

Nummer eins der Welt fehlt beimSV

Gmünds Mannschaftsbetreuer Rudi
Rauch geht aus der Schusslinie. Er
bleibt zuhause, wenn die SV-Truppe in
Weil am Rhein um das Finalticket
kämpft. „Ich hoffe und bete. Natürlich
werde ich daheim zitternd auf die ers-
ten Ergebnisse warten“, sagt Rauch.
Die Ausgangslage ist auch deshalb so
brisant, weil es reihenweise zu direk-

ten Duellen der Endrunden-Kandida-
ten kommt. Gmünd um Trainer Tho-
mas Karsch nimmt es am Samstag,
18.30 Uhr, mit Gastgeber ESV Weil
auf, und fordert am Sonntag, 10 Uhr,
die Sgi Ludwigsburg heraus. Beide
Kontrahenten haben wie die Kel-
heimer 6:4 Zähler. Die Kreisstädter be-
sitzen ein leichten Vorteil in der Ein-
zelwertung. Sollte diese am Ende auch
pari stehen, werden die direkten Ver-
gleiche entscheiden.

„Wir brauchen einen Sieg aus den
beiden Auftritten. Das müsste rei-
chen“, kalkuliert Rudi Rauch. Denn:
Sowohl Weil als auch Ludwigsburg
müssen sich zudem mit Spitzenreiter
TSV Ötlingen messen. Der amtierende
Meister Sgi Waldenburg sowie das

sechste Team im Lostopf, die SSG Dy-
namit Fürth, werden sich an einem an-
deren Schauplatz (Waldenburg) im di-
rekten Aufeinandertreffen Zähler ab-
knöpfen. Beide haben aber auch noch
eine Begegnung mit den punktlosen
Schlusslichtern vor der Brust, sodass
jeder einen Sieg einplanen darf.

Gerade in dieser entscheidenden
Phase fehlt den Gmündern ihr heraus-
ragender Serbe Andrija Zlatic. Die
Nummer eins derWelt steckt mit dem
Nationalkader seines Landes in Vorbe-
reitungen zur Europameisterschaft.
Auch die weiteren SV-Serben Damir
Mikec und Jasna Sekaric müssen die-
ser Verpflichtung nachkommen. „Um
diese Situation haben wir gewusst,
deshalb gibt’s jetzt auch keine Ausre-

den“, sagen Coach Karsch und der
Teambetreuer.

Auf Position eins wird Trainersgat-
tinMonika Karsch die Gmünder in die
beiden Durchgänge am Wochenende
führen. Sie hatte sich jüngst bei der
deutschen EM-Qualifikation in Berlin
mit starken Resultaten durchgesetzt.
„Was sie zeigt, ist ansprechend. Viel-
leicht gelingt ihr ein Erfolg auf eins“,
so Rauch. Ludwigsburg könnte ihr den
US-Amerikaner Brian Beaman gegen-
über stellen. „Natürlich hat sie als Top-
schützin immer die härtesten Bro-
cken.“ Stand zwei gehört der zweifa-
chen Olympia-Dritten Munkhbayar
Dorjsuren. Der routinierten 42-Jähri-
gen versagten in der EM-Ausschei-
dung völlig die Nerven. „Sie hat an der

Waffe eine Einstellung verändert,
dann ging überhaupt nichtsmehr“, be-
richten die SV-Verantwortlichen. Mit
ihrer Erfahrung kann sie beim Show-
down abermöglicherweise punkten.

Hinter ihr reiht sich der Gmünder
Neuzugang Manuel Heilgemeier ein.
Ihm fehlte bislang die Konstanz für
optimale Resultate. Für den erst 23-
Jährigen dürfte es auch eine Nerven-
probe werden. Ähnliches gilt für den
an Nummer vier gesetzten Tobias Pie-
chaczek mit seinen 21 Lenzen; er ging
allerdings schon durch enge Bundesli-
gaentscheidungen. Sein Einsatz ist je-
doch fraglich, da er Schulterprobleme
hat. Für ihn steht Trainer Karsch Ge-
wehr (bzw. Luftpistole) bei Fuß.

„Alle haben fleißig trainiert“

Auf Position fünf schließlich soll Se-
bastian Rosner anlegen. Der 28-Jährige
fand nach ein paar Detailabstimmun-
gen zu alter Stärke aus Nationalkader-
zeiten zurück. „Alle haben über Weih-
nachten und Neujahr gemeinsam in
München fleißig trainiert. Die Psyche
stimmt, die Harmonie im Team passt
sowieso“, sagt Rudi Rauch, der bei der
Endrunde am 4. und 5. Februar in Pa-
derborn wieder dabei sein will. Wenn
das kein Ansporn ist.

Herzschlagfinale für Gmünder Bundesliga-Team
NERVENKITZELSechs Luftpisto-
len-Mannschaften visieren
amWochenende ein End-
runden-Ticket an – nur vier
kriegen eines.
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VONMARTIN RUTRECHT, MZ

Monika Karsch, Munkhbayar Dorjsuren, Manuel Heilgemeier (jeweils in hellblau von rechts) und Co. müssen die Kastanien aus dem Feuer holen. Foto: mar
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ZWEITES TEAM RUNDET TOLLES ZWEITLIGA-JAHR AB

➤ Zugabe: Die zweite Mannschaft von
Kelheim-Gmünd hat in der 2. Luftpisto-
len-Bundesliga ihr Klassenziel locker er-
reicht. Mit dem 5:0 gegen Schweinfurt
im Heimkampf steht der Ligaerhalt be-
reits fest.Was jetzt kommt, ist die Zuga-
be nach einer überragenden Saison des
Aufsteigers.
➤ Positionswechsel: Schütze Andreas
Ruff sagt vor dem letztenWettkampf-

tag, der in der Halle der HSGMünchen
stattfindet: „Selbst wenn wir am Sonn-
tag zweimal verlieren und die anderen
Mannschaften für uns ungünstig schie-
ßen, sind wir immer noch Vierter.Wir
nutzen daher die Gelegenheit und brin-
gen unsere Ersatzschützen Richard Zla-
mal und SandraWagner zum Einsatz.“
Bereit stehenmit Martin Kapica, Chris-
tian Lichtenegger, Bernhard Leichtl, Ruff

und Thomas Pohl auch alle fünf Stamm-
kräfte. Gmünd II nimmt die Schlussrun-
de als Tabellenzweiter in Angriff.
➤ Ziel:Martin Kapica hatte vor Saison-
beginn den dritten Platz anvisiert. Ein
Aufstiegsplatz bringt demSV nichts, da
bereits Team I in der ersten Liga steht.
➤ Durchgänge: Sonntag, 11 Uhr, HSG
München – Gmünd II; 14:45 Uhr Gmünd
II – Großaitingen. (lje)

KELHEIM. Über fünf Stationen haben
sie um jede Sekunde gekämpft, am
Freitag, 20. Januar, dürfen sich die Läu-
fer dafür feiern lassen. Zum dritten
Mal überreicht Landrat Dr. Hubert Fal-
termeier zusammenmit Kreisrat Kars-
ten Wettberg und Kelheims Bürger-
meister Fritz Mathes die Siegerpokale
im Landkreis-Laufcup. Ab 18 Uhr ist
Einlass im Wittelsbacher Hof, um
18.15 Uhr folgt die Begrüßung. An-
schließend werden die Kinder und Ju-
gendlichen geehrt, danach die Sieger
der Erwachsenen-Altersklassen sowie
die Gewinner der Gesamtwertung.
Veranstalter der Siegerehrung ist run
& bike Kelheim. Willkommen sind
nicht nur alle aktiven Teilnehmer des
Landkreiscups, sondern auch Angehö-
rige und Freunde des Laufsports.
➜ Alle Ergebnisse sind zu finden unter:
www.landkreis-kelheim.de

Große Ehre
für Läufer
AUSZEICHNUNG Feier für die
Landkreis-Cup-Sieger im
Wittelsbacher Hof

LANDKREIS. Die Sportler beenden nach
und nach ihre Winterpause, so auch
die Kegler. Auf den Bahnen des SKC
Befreiungshalle Kelheim kommt es
gleich zu einem interessanten Lokal-
duell. Der Hausherr erwartet in der Be-
zirksoberliga den Nachbarn vom FSV
Sandharlanden II. Die Gäste liegen ak-
tuell am Tabellenende, also spekulie-
ren die Kelheimer auf einen Sieg. Den
wollen sie am Samstag, 13 Uhr, auch
einfahren.

Die zweite Mannschaft des SKC be-
streitet bereits heute, 19.30 Uhr, ihren
schweren Auswärtskampf beim SKK
Walhalla Donaustauf. Nur mit einer
Glanzleistung können sich die Kreis-
städter dort für die Vorrundennieder-
lage revanchieren. Geschlossenes Auf-
treten ist vonnöten.

Regionalligist FSV I beginnt das
neue Jahr morgen, 12.15 Uhr, zuhause
gegen Auf geht’s Heideck. Die Damen
gastieren um 14Uhr bei SKHahnbach.

Keglerwieder auf Bahn
VORFREUDE Start ins neue Jahrmit einemNachbarvergleich

RIEDENBURG. Nach der kurzen Weih-
nachtspause geht es am Samstag wie-
der hoch her in der Zweifachturnhalle
der Johann-Simon-Mayr-Realschule.
Ab 14 Uhr treffen die Riedenburger
Volleyballherren vor heimischem Pub-
likum auf den TB Weiden und den
TSVAbensberg.

An beide Gegner haben die TVR-
Mannen aus der Vorrunde gute Erin-
nerungen – beide Spiele wurden ge-
wonnen.Weiden hat seitdem aber nur
noch ein weiteres Spiel verloren. Die
Integration eines kubanischen Col-
lege-Spielers ist dem Team offenbar
gut gelungen und trägt erste Früchte.
Die Dreiburgenstädter sind gewarnt,
zumal es im Riedenburger Team im
Augenblick nicht gerade rund läuft.

Den Lokalrivalen TSV Abensberg
erwischten die Riedenburger beim
letzten Aufeinandertreffen ersatzge-
schwächt, sodass der Sieg mit 3:0 da-
mals überraschend deutlich ausfiel.

TV-Trainer Peter Schwägerl will un-
bedingt ein Spiel gewinnen, um nicht
von der Tabellenspitze in den Keller
abzurutschen, denn nach Minuspunk-
te sind die Riedenburger als derzeitiger
Tabellenführer nur viermagere Pünkt-
chen vomRelegationsplatz entfernt.

Am Sonntag spielt die U 12 w in
Deuerling ab 10 Uhr um den Einzug
zur Oberpfalzmeisterschaft, und die
U 14 w spielt in der Jugendrunde ab
10 Uhr in Regenstauf. (eps)

Landkreisduell amNetz
SPANNUNGDerby in der Vol-
leyball-Bezirksliga: Rieden-
burg trifft auf Abensberg.

Spielertrainer Peter Schwägerl (li.)
will zu Hause punkten.Foto: Schwägerl
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SPORT-TELEGRAMM

SCHÜTZEN
SG Teugn: Jahresbestenwertung: Schützen A:
Marc Becker 376 Ringe, Christoph Grünbeck
375, Andreas Brodmeier 372; Schützen B: Wer-
ner Reichl 167; LG aufgel.: Karl Loidl 279, Josef
Gaßner 274, Karl Kürzl 267; Damen A: Sabine
Weiß 379, Maria Rieger 377, Heike Deiglmeier
361; Damen B: Angela Gaßner 169, Maria Iger
162; Jugend: Bianca Eibl 327; Pistole: Christoph
Grünbeck 161, Dietmar Hausmann 156, Maria
Rieger 124.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

TERMINE
FSV Sandharlanden, Fußball: Heute,
19.30 Uhr, Training für AH-Spieler in der Abens-
berger Hauptschulturnhalle.
Billardfreunde Mühlhausen: Samstag 8-Ball-
Spieltag im BBV: 14.30 Uhr BC 73 Pfeffenhau-
sen I – 1. Mannschaft; 13 Uhr BSV Fortuna Pfef-
fenhausen II – 2. Mannschaft.
SKC Befreiungshalle Kelheim: Kreisklasse A:
Sonntag, 16.30 Uhr Herren 3 – SV Lengfeld 1;
Kreisklasse A, Damen: Dienstag, 19.30 Uhr SKC
– FSV Sandharlanden 2; Kreisklasse Jugend:
Samstag, 9.30 Uhr, TSV Siegenburg – SKC.
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